
Schneeschuhwanderung in Graubünden 
 
Von Brambrüesch nach Pradaschier 
 
Diese Tour führt über den Dreibündenstein und verbindet die Regionen Chur und Lenzerheide, mit 
prächtigen Aussichten und einer tollen Abfahrt zum Abschluss. 
 
Als einzige Stadt der Schweiz hat Chur mit dem Hausberg Brambrüesch ein eigenes Sommer- und 
Wintersportgebiet, welches mit den Bergbahnen Chur-Dreibündenstein direkt aus dem Stadtzentrum 
erschlossen ist. Brambrüesch ist ein idealer Startpunkt für zahlreiche Wanderungen, Mountainbike-
Touren, Ski- und Snowboard Abfahrten sowie Schneeschuhtouren. 
 Mit der Bahn geht es nach Chur und dem Bus zur Talstation der Bergbahnen Brambrüesch-
Dreibündenstein. Nach einer aussichtsreichen Fahrt stapft man auf der hügeligen Hochebene zuerst 
über malerische Alpen und bestaunt das Panorama mit den Bergen rund um Arosa, Schanfigg und 
Lenzerheide. Durch den Wald geht es bis zur Lichtung bei Spundis. Dort rückt dann die Aussicht zur 
anderen Seite in den Vordergrund. Am Horizont thront der Tödi und beim weiteren Aufstieg prägen 
Calanda-Massiv und Ringelspitz das Bild. Bald erreicht man die Hühnerköpfe bei der Sesselbahn 
Furggabüel. Unterhalb der Bahn geht es dem Gipfelziel entgegen. Der historische Dreibündenstein ist 
der Grenzpunkt der ehemaligen drei rätischen Bünde, mit einem 360 Grad Panorama: Heinzenberg, 
Safiental, Vorderrhein- und Hinterrheintal, Vorab, Falknis, das Rätikon-Massiv sowie die Gebirgszüge 
von Arosa, Lenzerheide und Davos. Am höchsten Punkt, Furggabüel auf 2174 Metern, befindet sich 
eine Panoramatafel, die Aufschluss gibt über Namen und Höhe der umliegenden Gipfel sowie über 
die gut sichtbaren Gebirgszüge der Tektonikarena Sardona, die zum UNESCO-Welterbe gehört. 
 Der Abstieg führt zuerst fast flach über die Hochebene zum Wintersportgebiet Pradaschier 
und dann immer in Pistennähe zur Bergstation des Sessellifts. Im Bergrestaurant Pradaschier kehrt 
man ein und geniesst auf der Sonnenterrasse die schöne Aussicht. Nach der Pause fährt der Sessellift 
gemütlich hinunter zum hübschen Walserdorf Churwalden, bevor es mit dem Postauto nach Chur 
und der Bahn zurück ins Knonaueramt geht. 
 
Andreas und Dölf Gabriel, Wanderleiter 
 

Wanderung am Samstag 20.01.2024. Anmelden bis 17.01. per E-Mail miteinander.wandern@bluewin.ch oder 
per Telefon 044 761 99 36 und 079 288 22 72 
 

Informationen: 
 

Treffpunkt:  Um 06.45 Uhr beim Bahnhof 
Abfahrtszeit:  06.52 Uhr 
Rückkehrzeit:  18.07 Uhr 
Wanderzeit:  4 Std. 30 Min. 
Region:   Dreibündenstein 
Ausgangspunkt:   Brambrüesch 
Zielort:   Pradaschier, Churwalden 
Unkostenbeitrag:  Fr. 16.00 oder Fr. 8.00  
Bahn, Bus, Seilbahnen: Halb-Tax Fr. 34.50  Rundreise: Halb-Tax Fr. 24.50 GA Fr. 21.50 
Distanz:   8 km 
Höhenlage:  Höchster Punkt: 2170 m Tiefster Punkt: 1588 m 
Höhendifferenz:  Aufstieg: 660 m und Abstieg: 520 m 
Wegverlauf:  Brambrüesch - Spundis - Furggabüel - Dreibündenstein - Pradaschier, Churwalden 
Technik und Kondition: mittel 
Mittagessen:  aus dem Rucksack 
Einkehrmöglichkeit: Bergrestaurant Pradaschier, Churwalden 
Ausrüstung:  Schneeschuhe, Wander- oder Winterschuhe, Winterjacke und Winterhose,  
   warme Kopfbedeckung und Handschuhe, Skistöcke, Sonnenbrille und -crème 
Höhepunkte:  Traumhafte Winterlandschaften, prächtiges Panorama mit markanten Gipfeln, 
   historischer Dreibündenstein, hübsches Walserdorf Churwalden 
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